
Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter (AZK) 

Johannes-Albers-Allee 3 
53639 Königswinter 
Tel: 0 22 23 / 73-161 
Fax: 0 22 23 / 73-1 11 
E-Mail: entwicklungspolitik@azk.de 
internet: www.azk.de 

 

Wegweiser ins AZK 

    

Das AZK liegt direkt am Rheinufer zwischen Königswinter-
Altstadt und Königswinter-Niederdollendorf.  

PKW-Anreise: Von der B42 kommend Ausfahrt Oberdollendorf 
nehmen und Richtung Niederdollendorf/Königswinter abbiegen. 

Mit der S-Bahn ist das AZK aus Bonn kommend mit der Linie 
66 Richtung Bad Honnef zu erreichen. Ausstieg ist an der 
Haltestelle Königswinter „Longenburg“. 

Schräg gegenüber dem Sportplatz finden Sie unser Haus. 

Teilnahmebedingungen 

Tagungsgebühr: 

€ 80,00 (davon 1/3 Verwaltungsgebühr). 

Schüler, Studenten, ALG II-Empfänger, Wehr- und Zivildienst-
leistende erhalten gegen Nachweis eine 50%ige Ermäßigung. 

Bitte entrichten Sie den Tagungsbeitrag unmittelbar bei An-
reise oder überweisen Sie ihn rechtzeitig (mind. 3 Tage vor 
Tagungsbeginn) – unter Angabe der Seminarnummer – auf 
das Konto des AZK Nr. 15 007 040 bei der Kreissparkasse 
Köln (BLZ 370 502 99).  
 

Einzelzimmer stehen nur begrenzt und nach vorheriger Ab-
sprache gegen Aufpreis (13,00 € / Tag) zur Verfügung. Den 
EZ- Zuschlag bitten wir bei Anreise zu entrichten. 
 

Fahrtkostenerstattung: 
Fahrtkosten können nicht erstattet werden. 
 

Seminaranmeldungen: 

Bitte möglichst umgehend schriftlich und verbindlich an un-
tenstehende Anschrift.  
 

Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 
 

Im Übrigen gelten unsere allgemeinen Teilnahmebedingun-
gen (siehe aktuelles AZK- Bildungsprogramm bzw. AZK-
Homepage unter www.azk.de) 
 
 

Anfragen und Anmeldungen an: 

Nisa Punnamparambil-Wolf       02223–73 161 

Heidi Romes-Demuth          02223–73 167 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Indien – Welt-

macht der Extreme 
In Zusammenarbeit mit In Zusammenarbeit mit In Zusammenarbeit mit In Zusammenarbeit mit der der der der 
DeutschDeutschDeutschDeutsch----Indischen GeselIndischen GeselIndischen GeselIndischen Geselllllschaft schaft schaft schaft 
e.V., Bonne.V., Bonne.V., Bonne.V., Bonn    
    

12.–14. Juni 2009 
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Foto: Rainer Hörig 

Indien – 
Weltmacht der Extreme 

Der Globalisierungsprozess hat die größte Nation 
Südasiens zu Beginn des neuen Jahrtausends 
mit vehementer Dynamik erfasst. Moderne Sek-
toren entstehen und expandieren ebenso wie 
die urbanen Zentren und die Mittelschicht. Auf 
der anderen Seite mehrt sich jedoch auch die 
Anzahl derjenigen, die als „Modernisierungsver-
lierer“ unter dem Existenzminimum ihr Leben 
fristen müssen.  

Das Seminar greift „Globalisierung“ und „Mo-
dernisierung“ im Kontext Indien aktuell auf. Wir 
beleuchten, inwieweit Indien heute in die Glo-
balisierung involviert ist und welche Auswir-
kungen politischer, sozialer, ökonomischer und 
ökologischer Art sie auf das Land und seine 
über eine Milliarde Menschen zeitigt.  

Das Seminar richtet sich an entwicklungs- und 
wirtschaftspolitisch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger, Studierende sowie NGO-Vertreter/-
innen. 

 

Herzlich willkommen im AZK! 

Nisa Punnamparambil-Wolf 
 

 

Änderungen im Programmablauf vorbehalten!Änderungen im Programmablauf vorbehalten!Änderungen im Programmablauf vorbehalten!Änderungen im Programmablauf vorbehalten!    
 

 

Seminar-Nr.:  29.6.651.5 IN 
Termin:  12.–14. Juni 2009 
Ort: Arbeitnehmer-Zentrum Königswinter 
Leitung:  Dr. Bernd Basting, Politologe, Deutsch- 
  Indische Gesellschaft e.V. (DIG), Bonn 
Verantwortlich  
im AZK:  Nisa Punnamparambil-Wolf 

Freitag, 12. Juni 2009 
 
bis 18.00 Uhr 

Anreise / Abendessen 
 

19.00–19.15 Uhr 

Begrüßung, Einführung in die Thematik 

Nisa Punnamparambil-Wolf, AZK 
 

19.15–20.45 Uhr 

Indien – Naturraum, Menschen, Religionen 
Aktuelles landeskundliches Portrait 

Dr. Bernd Basting, Redakteur, Landeskunde-Dozent, 
Oberwinter 
 

20.45–22.15 Uhr 

Kaleidoskop Indien 
Eine Dia-Präsentation 

Dr. Bernd Basting 
 

Samstag, 13. Juni 2009 

 

09.00–10.30 Uhr 

Frauen in Indien –  
Motor für nachhaltige Entwicklung in Indien 

� Sunita Naraian / Wer denkt für morgen /  
Wachstum mit der Natur 

� SEWA vertritt Umwelt gegen südindische Leder-
industrie …und stärkt die Gerbereiarbeiterinnen 

Dr. Ira Stubbe-Diarra, Indologin, Geschäftsführerin der 
Deutsch-Indischen Gesellschaft e.V., Bonn 
 
10.45–12.15 Uhr 

Nordrhein-Westfalen  

lockt indische Investoren –  
44 indische Unternehmen  
in Düsseldorf 

Rajive Ranjan,  

Geschäftsführer Wehmeyer Lifestyle GmbH, Aachen 
 

15.00–16.30 Uhr 

Das Superwahljahr 2009 – Indien und Deutsch-

land wählen – ein Vergleich 
Parteienlandschaft, Wahlverfahren und Wahlkampf 

Dr. Bernd Basting 

 

16.45–18.15 Uhr 

Slumdog Millionär – ein Ausweg aus dem Elend? 

� Modernisierungsverlierer 

� Ursachen der Landflucht 

� Straßenkinder  

� Beispiele aus der Projektarbeit der Andheri-
Hilfe Bonn e.V. 

Heike Kluve, Andheri Hilfe, Bonn 
 

ab 20.00 Uhr 

Kulturprogramm / Musik oder Tanz 
 

Sonntag, 14. Juni 2009 
 

09.00–10.30 Uhr 

InderInnen in Deutschland und ihr Beitrag zur 
Entwicklung Indiens 

Jose Punnamparambil, Journalist, Redakteur der 
Zeitschrift „Meine Welt“, Hrsg. Caritas-Verband Köln, 
Unkel 
 

10.45–12.15 Uhr 

Klima und soziale Gerechtigkeit in Indien 

Rainer Hörig, Journalist, Puna (Indien) 
 

13.30–15.00 Uhr 

� Zusammenfassung der Ergebnisse 

� Weiterführende Fragen zum Seminarthema 

� Seminarauswertung 
 

15.00 Uhr   Abreise 

 

Mahlzeiten: 

Ab 07.30 Uhr Frühstück         12.15 Uhr   Mittagessen 
14.30 Uhr Kaffee/Kuchen 18.15 Uhr Abendessen 


